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Inhalt: 

Deutschland soll bis 2050 klimaneutral wirtschaften. Erdwärme birgt ein großes Poten-
zial, den Mix aus erneuerbaren Energien zu erweitern und so das gesteckte Ziel zu 
erreichen. 

Das Entwicklungsprojekt in Graben-Neudorf ist das aktuell am Weitesten fortgeschritte-
ne Projekt der Deutschen ErdWärme. Die Auswertung der Daten aus der seismischen 
3-D-Messung zeigt, dass es in einer Tiefe unterhalb 3.800 Metern ein attraktives Ther-
malwasserreservoir gibt. Bei dem im Buntsandstein gelegenen Reservoir ist mit einer 
hohen natürlichen Durchlässigkeit und Temperaturen über 160 Grad Celsius zu rech-
nen. Das sind ideale Voraussetzungen für den Bau einer Erdwärmeanlage, mit der so-
wohl Strom als auch Wärme produziert werden kann – erneuerbare Energie.  

Im Beitrag werden Herausforderung aus dem Tiefbau und dem konstruktiven Ingeni-
eurbau der Geothermie-Anlage dargestellt und Lösungen aufgezeigt. 

 
Der Vortrag findet statt im Hörsaal 107, Gebäude 50.31. 
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